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>> GÖTTINGEN. Bis zum 10. Mai können sich 

interessierte Unternehmen noch am regionalen 

Wettbewerb „der familienfreundliche Betrieb Süd-

niedersachsen 2009“ beteiligen. Die Organisatoren 

haben die ursprünglich am 30. April auslaufende 

Anmeldefrist um zehn Tage verlängert. Mehrere 

Unternehmen hätten darum gebeten, begründet 

Initiatorin Sigrid Jacobi. Bei dem Wettbewerb geht 

es im Kern um die Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf und einhergehend damit um die Stärkung 

des Wirtschaftsstandorts Südniedersachsen. Nur 

wer sich in der Gestaltung von Arbeitszeit und Ar-

beitsabläufen sowie in der Personalpolitik auf die 

Bedürfnisse von Familien einstellt, könne Fach- und 

Führungskräfte langfristig an sich binden, so der 

Grundgedanke. 

Unternehmen sind damit weiter dazu aufgerufen, 

ihre Konzepte einer familienfreundlichen Firmenphi-

losophie einzureichen. Die Preisverleihung findet 

am 12. Juni im Sartorius College Göttingen statt 

und wird von Bundesfamilienministerin Ursula von 

der Leyen vorgenommen. Alle Infos zum Wettbe-

werb sind  online erhältlich. RED/SV

>> GÖTTINGEN. Auf Platz 287 von bundesweit 409 

Kreisen und kreisfreien Städten schaffte es der Land-

kreis Göttingen im zweiten  Regionalranking der 

 Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM). 

Die vergangene Woche veröffentlichte INSM-Studie 

bewertet Arbeitsmarktlage und Wirtschaftsleistung, 

Lebensqualität und Wohlstand. Außerdem liefert sie 

eine Stärken-/Schwächen-Analyse der Regionen. 

Dabei berücksichtigt sie ökonomische und struktu-

relle Indikatoren wie Kaufkraft, Bruttoinlandsprodukt 

und Ausbildungsplatzdichte. Mit 47,2 Punkten schafft 

es der Landkreis Göttingen ins untere Mittelfeld, in 

Niedersachsen liegt er auf Platz 31 unter 46 Kreisen 

und kreisfreien Städten. Mit einem Krisenindex be-

wertet das Ranking zudem, wie stark die Konjunktur-

krise die Region trifft. Hier heißt es: „Der Kreis Göttin-

gen wird nach einer wissenschaftlichen Trendanalyse 

aufgrund der spezifischen Wirtschaftsstruktur vor Ort 

unter den Folgen der aktuellen Konjunkturkrise sehr 

schwach betroffen sein.“ RED 

Die Gutachten – unter anderem für  Göttingen, 

 Northeim und  Osterode – sind einzeln abrufbar. 

Ebenso stehen weitere Informationen zum Regionalran-

king, seiner Entstehung und der Bewertung bereit. RED 

Familienfreundlicher Betrieb: Verlängerte Anmeldefrist

INSM-Ranking: Göttingen 
im unteren Mittelfeld

>> GÖTTINGEN. Mit Haus- und Küchengeräten 

aus Reinaluminium fing 1909 alles an. Auch Zieh-, 

Druck-, Stanz- und Kaltpressteilen für Geräte, Be-

hälter und Apparate gehörten zum Repertoire, das 

Carl Albrecht in seinem Aluminiumwerk in Weende 

fertigte. Damit legte er die Grundsteine für den Weg 

vom Hausgerätehersteller zum Globalplayer in der 

Aluminiumherstellung. Und damit für die 100-jähri-

ge Erfolgsgeschichte von  Novelis Göttingen.

Bereits 1930 übernahm die kanadische Aluminium 

Limited, eine internationale Aluminium-Unterneh-

mensgruppe, die Aluminiumwerke Göttingen GmbH 

(so der Name seit 1926). 1962 fusionierte das 

Göttinger Werk mit der Aluminiumwerke Nürnberg 

GmbH und dem Werk Uphusen zu einem neuen Ge-

samtunternehmen mit Sitz in Göttingen. Viele Jahre 

prägte daraufhin der Name Alcan Aluminiumwerke 

GmbH die Stadt, erst 2005 wurde daraus durch die 

Ausgliederung des Geschäftbereichs Walzproduk-

te die eigenständigen Novelis Inc. 2007 folgte die 

hundertprozentige Übernahme durch  Hindalco 

Industries, führender Kupferproduzent Indiens und 

einer der größten Hersteller von Primäraluminium 

Asiens. Durch all die Jahre und Besitzerwechsel 

hinweg, schrieb Novelis stets die Modernisierung 

und Innovation groß. Auch den gegenwärtigen 

globalen Herausforderungen will sich das Unter-

nehmen mit innovativen Produktentwicklungen, 

die ökonomische wie ökologische Vorteile bieten, 

stellen. So könne der Standort Göttingen auch für 

das nächste Jahrhundert zukunftsfähig gemacht 

werden, ist sich Stefan Erdmann, General Manager 

des Werks Göttingen, sicher. Mit selbstreinigenden 

Nano-Oberflächen etwa konnte sich Novelis Göt-

tingen Ende 2008 beim Innovationspreis des Land-

kreises Göttingen den ersten Platz sichern. 

Gefeiert wird das Jubiläum am 10. Mai mit der „Alu-

motional Party“. Zu den rund 2.100 Gästen gehören 

in erster Linie diejenigen, denen Novelis den Erfolg 

zu verdanken hat:  840 aktuelle und ehemalige 

Mitarbeiter mit ihrer Begleitung. Außerdem werden 

internationale Kunden des Göttinger Werks, hoch-

rangige Manager der Unternehmensgruppe sowie 

zahlreiche Gäste aus Wirtschaft, Medien, Gesell-

schaft und Politik bis hin zum neuen niedersächsi-

schen Wirtschaftsminister Dr. Philipp Rösler teilneh-

men. Erdmann freut sich bereits auf ein großartiges 

und fröhliches Fest. „Dies ist auch ein Dankeschön 

an alle, die den wunderbaren Erfolg dieses Werks in 

all den Jahrzehnten ermöglicht haben.“ RED 

Novelis Göttingen: 100 erfolgreiche Jahre
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Beratungs- und Organisationsrunde für den Wettbewerb 
„Familienfreundlicher Betrieb 2009“: Angelika Kruse, 
Lothar Hanisch,  Detlev Barth, Ina Langanke, Rüdiger 
Reyhn, Dr. Martin Rudolph, Freiherr Clemens von Wendt 
und Sigrid Jacobi (v. l.)
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Impression aus frühen Unternehmenzeiten: Das Novelis 
Werk in Göttingen im Jahre 1924, als das erste Walzwerk 
in Betrieb genommen wurde.
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